
Stand: 01.01.2026 05:50:38

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/7448

"Notbetreuung für Bayerns Kinder ausweiten, Konzept zur Ausweitung der Kinderbetreuung

vorlegen, Beschäftigte in den Kitas schützen"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/7448 vom 24.04.2020

2. Plenarprotokoll Nr. 45 vom 24.04.2020

3. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/8038 des SO vom 07.05.2020

4. Beschluss des Plenums 18/8754 vom 25.06.2020

5. Plenarprotokoll Nr. 50 vom 25.06.2020



 

18. Wahlperiode 24.04.2020 Drucksache 18/7448 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Doris Rauscher, Klaus Adelt, Volkmar Halbleib, 
Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Michael Busch, Martina Fehlner, Diana 
Stachowitz, Ruth Waldmann und Fraktion (SPD) 

Notbetreuung für Bayerns Kinder ausweiten, Konzept zur Ausweitung der Kinder-
betreuung vorlegen, Beschäftigte in den Kitas schützen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, Kindern aus besonders belasteten Familien und 
in sozialen Härtefällen in Abstimmung zwischen Einrichtungsleitung, Träger und Auf-
sichtsbehörde den Zugang in die Notbetreuung der Kindertageseinrichtung zu ermögli-
chen. 

Alternative Kinderbetreuungsmöglichkeiten im kleinen privaten Rahmen mit festen Be-
zugspersonen werden den Familien im Freistaat, für die derzeit keine Berechtigung zur 
Wahrnehmung einer Kinderbetreuung im Ausnahmefall (Notbetreuung) besteht, bei de-
nen aber ein triftiger Grund, wie beispielsweise die Ausübung einer beruflichen Tätigkeit 
vorliegt, ermöglicht. 

Darüber hinaus legt die Staatsregierung zeitnah ein Konzept vor, inwieweit und in wel-
cher Form eine Lockerung des Betretungsverbots für die Kindertagesbetreuung in 
Kitas, Horten und der Tagespflege umgesetzt werden kann. Zu berücksichtigen sind 
dabei wissenschaftliche Erkenntnisse, Aspekte des Gesundheitsschutzes sowie die 
zentralen Bedürfnisse von Kindern in ihrer Entwicklung. 

Im Zuge der maßvollen Ausweitung der Kindertagesbetreuung sind bestmögliche Vo-
raussetzungen für den Gesundheitsschutz von Kindern und Kita-Personal herzustellen. 
Hierzu gehören beispielsweise klare Handlungsanweisungen, Handreichungen und 
Leitlinien zur Gestaltung des pandemiebedingt besonderen Arbeitsalltags für alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sowie Schutz- und Hygienekonzepte. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die einer Risikogruppe zuzuordnen sind, sind beim Personaleinsatz in be-
sonderer Weise zu berücksichtigten und analog der Regelungen zur Öffnung der Schu-
len zu schützen. 

 

 

Begründung: 

Da im Rahmen der Allgemeinverfügung der Staatsregierung seit dem 13.03.2020 ein 
Betretungs- und Betreuungsverbot in allen bayerischen Kindertageseinrichtungen gilt, 
müssen Kinder von zu Hause betreut und gefördert werden. Hiervon ausgenommen 
sind bislang lediglich Kinder, deren Eltern in einem systemrelevanten Beruf tätig sind, 
Kinder von Alleinerziehenden, Kinder in Heilpädagogischen Tagesstätten und im Ein-
zelfall Kinder mit Eingliederungshilfe. Trotz der grundsätzlich unterstützenswerten Prä-
ventivmaßnahmen gilt es festzuhalten, dass viele Familien durch die Folgen der 
Corona-Pandemie von teils erheblichen finanziellen, sogar existentiellen Problemen so-
wie mehr und mehr von organisatorischen wie psychischen Belastungen betroffen sind. 
Die maßvolle Ausweitung der Notbetreuung sowie eine Kinderbetreuung im kleinen pri-
vaten oder nachbarschaftlichen Umfeld mit festen Bezugspersonen ist deshalb ein 
wichtiger Schritt, um die Familien zu entlasten – speziell in sozialen Härtefällen und bei 
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besonderer Belastung. Zudem sind der soziale Kontakt zu anderen Kindern und die 
Angebote der Frühpädagogik zentral für die Entwicklung der Kinder, die ihnen nicht 
länger als unbedingt nötig vorenthalten werden dürfen. 

Mit der Ausweitung der Kindertagesbetreuung sind in Zeiten der Corona-Pandemie an-
gesichts bislang nicht ausreichend bekannter Übertragungswege und -verläufe den-
noch Risiken verbunden, die weitreichende und nachhaltige Schutz- und Hygienekon-
zepte für Kinder sowie für die Beschäftigten in Betreuungseinrichtungen dringend erfor-
derlich machen. Hierfür sicherzustellen ist zum einen eine Unterstützung der Einrich-
tungen bei der zuverlässigen Ausstattung mit ausreichend Schutzkleidung und Desin-
fektionsmaterial. Zum anderen benötigen Träger und Betreuungseinrichtungen einen 
klar kommunizierten Handlungsrahmen, wie ein wirksamer Infektionsschutz im Rahmen 
einer ausgeweiteten Notbetreuung sichergestellt werden kann. 

Besonders in den Blick zu nehmen ist der Schutz aller Beschäftigten, die einer Risiko-
gruppe zuzuordnen sind. Da angesichts des dramatischen Fachkräftemangels in Bay-
erns Kinderbetreuungsstätten speziell vor dem Hintergrund der Corona-Krise jede Kraft 
gebraucht wird, ist sicherzustellen, dass besonders gefährdete Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in bestmöglicher Form geschützt und angemessene alternative Einsatzmög-
lichkeiten geprüft werden. 

 



Fraktionen der CSU, der FREIEN WÄHLER, der AfD und der FDP sowie der frakti-
onslose Abgeordnete Plenk. Stimmenthaltungen? – Sehe ich keine. Damit ist auch 
dieser Dringlichkeitsantrag abgelehnt. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/7416 bis 18/7420 und 18/7448 
sowie 18/7449 werden in den jeweils zuständigen federführenden Ausschuss ver-
wiesen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, wir haben auch in dieser Woche, in Corona-Zei-
ten, die Arbeitsfähigkeit des Parlaments in Bayern bewiesen, wenn auch an unge-
wöhnlichen Sitzungstagen. Ich wünsche Ihnen außerhalb der sonst üblichen Ta-
gesordnung ein gutes Wochenende. Die Sitzung ist geschlossen. Bleiben Sie 
gesund!

(Allgemeiner Beifall - Schluss: 17:38 Uhr)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Doris Rauscher, 
Klaus Adelt u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/7448 

Notbetreuung für Bayerns Kinder ausweiten, Konzept zur Ausweitung der Kin-
derbetreuung vorlegen, Beschäftigte in den Kitas schützen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Doris Rauscher 
Mitberichterstatter: Matthias Enghuber 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Ju-
gend und Familie federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich 
mit dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 25. Sit-
zung am 7. Mai 2020 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Doris Rauscher 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Doris Rauscher, Klaus Adelt, 
Volkmar Halbleib, Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Michael Busch, Martina 
Fehlner, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann und Fraktion (SPD) 

Drs. 18/7448, 18/8038 

Notbetreuung für Bayerns Kinder ausweiten, Konzept zur Ausweitung der Kinder-
betreuung vorlegen, Beschäftigte in den Kitas schützen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher



Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 

auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste. Von der Abstimmung ausgenommen ist die Num­

mer 43 der Antragsliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind ganz offensichtlich alle Fraktionen im Hohen 

Hause. Nun die Frage an die fraktionslosen Abgeordneten, ob und welchem Frakti­

onsvotum sie sich anschließen wollen. – Sie wollen sich keinem Fraktionsvotum an­

schließen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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